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Risikoanalyse im Rahmen der ab dem 13.12.2024 gültigen Produktsicherheitsverordnung 

GPSR (General Product Safety Regulation) 
 
 
 
Pooltester & Minitester 
  

 
1) Unsachgemäßer Verschluss und Auslaufen von Testflüssigkeit 

 
a) Risiko 

Pooltester verwenden Kammern, in die Wasser und chemische Reagenzien gefüllt werden. Wenn der 
wasserdichte Hartgummideckel nicht korrekt verschlossen wird, besteht das Risiko, dass die 
Testflüssigkeit ausläuft. Dies könnte nicht nur zu falschen Testergebnissen führen, sondern auch 
dazu, dass die Chemikalien außerhalb des Pooltesters austreten und möglicherweise Haut oder 
Oberflächen kontaminieren. 

b) Sicherheitsvorkehrungen 
Es ist sicherzustellen, dass der Deckel nach dem Befüllen fest verschlossen ist. Vor der Verwendung 
sollte der Deckel auf Risse oder Beschädigungen überprüft werden. Der Pooltester sollte vorsichtig 
gehandhabt und nicht gekippt werden, um das Auslaufen zu vermeiden. Beim Befüllen und Testen 
empfiehlt sich der Einsatz von Schutzhandschuhen, um Hautkontakt mit den Chemikalien zu 
vermeiden. 
 
 

2) Hautkontakt mit chemischen Reagenzien in den Kammern 
 
a) Risiko 

Die Kammern des Pooltesters sind groß genug, um theoretisch einen Finger hineinzustecken. Wenn 
dies geschieht, kann es zu Hautkontakt mit den chemischen Reagenzien kommen, die Hautreizungen 
oder allergische Reaktionen hervorrufen könnten. Besonders beim Einfüllen oder Entnehmen des 
Wassers besteht das Risiko, die Finger versehentlich in Kontakt mit den Chemikalien zu bringen. 

b) Sicherheitsvorkehrungen 
Schutzhandschuhe sollten während der Handhabung des Pooltesters getragen werden, um direkten 
Kontakt mit den Reagenzien zu vermeiden. Es sollte außerdem darauf geachtet werden, dass keine 
Finger oder andere Körperteile in die Kammern eingeführt werden. Sollte dennoch Kontakt auftreten, 
müssen die betroffenen Hautstellen sofort mit reichlich Wasser und Seife gewaschen werden. 
 

 
3) Gefahr durch unsachgemäße Entsorgung der Reagenzien 

 
a) Risiko 

Nach dem Testvorgang müssen die verwendeten Reagenzien und Testflüssigkeiten entsorgt werden. 
Eine unsachgemäße Entsorgung kann zu Umweltproblemen führen, da die Chemikalien Wasserquellen 
oder den Boden kontaminieren könnten. 

b) Sicherheitsvorkehrungen 
Die Testflüssigkeiten und Reagenzien sollten gemäß den lokalen Umweltvorschriften entsorgt werden. 
Niemals die Testflüssigkeiten in den Abfluss oder ins Erdreich gießen, sondern in dafür vorgesehene 
Entsorgungsbehälter oder über eine spezielle Sammelstelle entsorgen. 
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4) Falsche Ablesung der Farbskala 

 
a) Risiko 

Die Pooltester haben eine Farbskala, die nach innen gewandt auf einer Folie im Inneren des Geräts 
aufgebracht ist. Schlechte Lichtverhältnisse oder eine verschmutzte oder verblasste Skala könnten 
dazu führen, dass die Farbwerte nicht richtig abgelesen werden. Dies kann zu falschen 
Einschätzungen der Wasserqualität führen, was in Poolumgebungen zu unzureichender Desinfektion 
oder chemischem Ungleichgewicht führen könnte. 

b) Sicherheitsvorkehrungen 
Der Pooltester sollte unter guten Lichtverhältnissen verwendet werden, und die Farbskala sollte 
regelmäßig auf Sauberkeit und Klarheit überprüft werden. Bei starker Abnutzung muss der Pooltester 
ersetzt werden. Es empfiehlt sich, die Testergebnisse von einer zweiten Person gegenprüfen zu 
lassen, um Fehleinschätzungen zu vermeiden. 
 

 
5) Verwechslung der Reagenzien oder Fehlmischung 

 
a) Risiko 

Die mitgelieferten Reagenzien sind entscheidend für die korrekte Funktionsweise des Pooltesters. 
Wenn Reagenzien verwechselt oder falsche Mengen hinzugefügt werden, können die Testergebnisse 
verfälscht werden. Dies könnte zu einer falschen Beurteilung der Wasserparameter führen, was die 
Poolchemie negativ beeinflusst und möglicherweise die Gesundheit der Poolnutzer gefährdet. 

b) Sicherheitsvorkehrungen 
Reagenzien sollten klar beschriftet und in ihren Originalverpackungen aufbewahrt werden. Es ist 
wichtig, die Anleitung des Pooltesters sorgfältig zu lesen und genau die empfohlene Menge an 
Reagenzien hinzuzufügen. Jede Verwendung sollte dokumentiert werden, um Verwechslungen oder 
Fehler bei der Testung zu vermeiden. 
 
 

6) Beschädigung der Kunststoffbox oder undichte Stellen 
 
a) Risiko 

Da der Pooltester aus transparentem Kunststoff besteht, könnte er durch unsachgemäße Lagerung 
oder Handhabung (z. B. Sturz oder starke Beanspruchung) beschädigt werden. Ein Riss in der Box 
oder an den Kammern kann dazu führen, dass Wasser und Reagenzien auslaufen, was zu falschen 
Ergebnissen oder einer unkontrollierten Freisetzung der Chemikalien führt. 

b) Sicherheitsvorkehrungen 
Vor jedem Gebrauch sollte der Pooltester auf Risse oder andere Schäden hin überprüft werden. Bei 
sichtbaren Defekten sollte das Gerät sofort ersetzt werden. Zudem sollte der Pooltester nach der 
Nutzung gründlich gereinigt und ordnungsgemäß in seiner Kunststoffbox aufbewahrt werden, um ihn 
vor Beschädigungen zu schützen. 


